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Deiluge M Mr. 332 der Anrlsruhrr Zeitung.
Freitag , 4 . Dezember 1881 .

Badischer Landtag .
I Karlsruhe , 2. Dez. . 8 . öffentliche Sitzung derZweiten Kammer unter dem Vorsitze des PräsidentenLamey.
Zum vorläufigen Berichte ist nachzutragen :Am Regierungstisch: Staatsrath Eisenlohr , Mini-

sterialrath Buchenberger , Ministerialrath Braun ,später auch Ministerialdirektor Seubert und Ministerial¬rath v . Jagemann .
Das Sekretariat gibt zunächst folgende eingelaufenePetitionen bekannt :
1 . Bitte einiger Bremser der Großh. badischen Staats ^

eisenbahnen um Besserstellung bezw . etatmäßige Anstel -4
lung ; überreicht vom Abg. Muser . ^

2. Ehrerbietigste Bitte der Stadt Neuenburg um Ab¬
änderung des Gesetzes vom 23. Mai 1856 (Regierungs¬blatt Nr . XXII ) , die Abtretung des Rheinvorlandes anden Großh . badischen Staat betr . ; überreicht vom Abg .Blankenhorn .

3. Bitte vieler Rebpflanzer des Amtsbezirks Offen¬burg , die Handelsverträge , hier insbesondere die Wein¬zölle betr.
4. Ehrerbietigste Bitte der Revisoren Karl Lang undPhilipp Auer beim Katholischen Oberstiftungsrathe, dieRegelung ihrer Gehaltsbezüge bezw . die Auslegung undAnwendung des Z 20 der Gehaltsordnung vom 24. Juli1888 betr.
Die zu Ziff . 2 und 3 bezeichnten Petitionen werdender Petitionskommission Angewiesen, die zu Ziff . 1 und 4genannten bis zur Bildung einer etwaigen besonderenKommission vorläufig zurückgelegt .
Präsident Lamey gibt sodann das Gesuch des Abg.Streicher um Bewilligung eines 12tägigen Urlaubsaus Gesundheitsrücksichten , welches genehmigt wird , undfolgende weitere Einläufe bekannt:a. Schreiben des Präsidenten des Großh. Staatsmini¬steriums betr . die Ergebnisse der Rechnungsabhörunter Anschluß einer Denkschrift der Oberrechnungs¬kammer für den Landtag 1891/92 gemäß Art . 18des Gesetzes vom 25. August 1876, die Einrichtungund Befugnisse der Oberrechnungskammer betr . ;b. eine Mittheilung des Großh. Ministeriums derFinanzen , die Anwendung des Art . 11 Abs . 3 desbez. Gesetzes betreffend.Beide Einläufe werden der Budgetkommission über¬wiesen.

c . Aus der Mitte der Kammer ist eingegangen ein-
Initiativantrag , Einführung des direkten Wahlrechts '
bei den Wahlen zur Zweiten Kammer der badischenLandstände betr ., unterzeichnet von den AbgeordnetenBirkenmayer, v . Buol und Genossen, welcher dem
Präsidenten zu einer Hinweisung auf die Geschäfts¬ordnung Anlaß gibt.

Hierauf ertheilt der Präsident dem Abg. Gönnerdas Wort, um namens der Budgetkommission über die
Rechnungsnachweisungen des Ministeriums des Innernfür die Jahre 1888 und 1889, und zwar zu Ausgabe¬titel I—X, XX—XXII , und Einnahmetitel I Bericht zuerstatten. Der Berichterstatter gelangt nach eingehenderDarlegung der Größe der einzelnen Positionen und der
besonderen Veranlassungen derselben zu dem Anträge :V. den ordentlichen Etat betr . :

die Ausgaben zu Titel I Ministerium mit 422 279Mark 29 Pf . , Titel II Landeskommissäre mit26113 M . 9 Pf ., Titel III Verwaltungsgerichts¬hof mit 107 818 M . 99 Pf . , Titel IV Vermal -
tungshof mit 288 974 M . 27 Pf ., Titel V General¬
landesarchiv mit 69 238 M . 81 Pf . , Titel VI
Oberaichungsamt mit 9 036 M . 70 Pf . , Titel VII
Rheinschifffahrtsbehörden mit 5 615 M . 91 Pf .,Titel VIII für Durchführung der sozialen Gesetzemit 1116 ? M . 80 Pf ., Titel IX Bezirksverwal¬tung und Polizei mit 5 493 406 M . 58 Pf ., TitelX
Allgemeine Sicherheitspolizei mit 1 377 740 M.76 Pf ., Titel XX Porto, Fracht und Telegraphen¬gebühren mit 18447 M . 33 Pf ., Titel XXI All¬
gemeiner Remunerationsfond mit 163 990 M.40 Pf . , Titel XXII verschiedene und zufälligeAusgaben mit 53 772 M . 74 Pf . ;die Einnahmen zn Titel I Bezirksverwaltung und
Polizei mit 705 642 M . 45 Pf . ;» L . den außerordentlichen Etat betr . :die Ausgaben zu Titel V Generallandesarchiv , a . vonder Etalperiode 1886/87 mit 610 M . , b . vonder Etatperiode 1888/89 mit 1 790 M ., Titel IX
Bezirksverwaltung und Polizei , a. von der Etat¬
periode 1886/87 mit 63 894 M . 82 Pf ., b. vonder Etatperiode 1888/89 mit 184 433 M . 79 Pf .für unbeanstandet zu erklären.

Diese sämmtlichen Titel, zu welchen Niemand dasDort ergreift , werden durch Beschluß des Hauses fürUnbeanstandet erklärt.
Demnächst erstattet Abg. Frank namens der Budget -«mmission zu Ausgabetitel XVI —XVIII und Einnahme¬titel VI—VIII eingehend Bericht und gelangt zu demEinträge :

I . die Ausgaben im ordentlichen Etat zu Titel XVIfür Bearbeitung der Landesstatistik mit 95 399Mark 58 Pf ., im außerordentlichen Etat zum

gleichen Titel von der Etatperiode 1888/89 mit18 938 M . 47 Pf . ;II . die Einnahmen zu Titel XVI mit 473 M . 95 Pf . ;III . die Ausgaben im ordentlichen Etat zu Titel XVIIfür Förderung dssr Gewerbe mit 361 389 Mark54 Pf., im außerordentlichen Etat zum gleichenTitel a. für die Etatperiode 1886/87 mit 290 559Mark 70 Pf ., b. für die Etatperiode 1888/89 mit50 714 M . 8 Pf . ;IV . die Einnahmen zu Titel XVII mit 41960 Mark63 Pf . ;V. die Ausgaben im ordentlichen Etat zu Tit . XVIIIfür Förderung der Landwirthschaft mit 704 708Mark 37 Pf ., im außerordentlichen Etat a. fürdie Etatperiode 1886/87 mit 70 M . 80 Pf . , b. fürdie Etatperiode 1888/89 mit 12 706 M . 27 Pf . ;VI. die Einnahmen zu Titel XVIII mit 17 378 M.78 Pf .
für unbeanstandet zu erklären.Auch diesem Anträge wird seitens der Kammer ohneDiskussion entsprochen .Vor Eintritt in die Berathung des Berichts der Pe¬titionskommission über die während des Landtages1889/90 , von der Zweiten Kammer der Ständeversamm¬lung der Großh . Regierung überwiesenen Petitionen be¬merkt der Präsident , daß eine etwaige Diskussion aufdie Frage der formellen Behandlung und Erledigung derPetitionen zu beschränken, eine Erörterung zur Sache imeinzelnen Falle dagegen von dem Einkommen besondererneuer Petitionen abhängig zu machen sein werde.Dieser Anschauung schließt sich auch der Abg. Strübeals Berichterstatter der Kommission an, indem er weiteran der Hand des diesmal im Drucke hergestellten Kom¬

missionsberichts darlegt, daßI . von den 14 mit Empfehlung überwiesenen Petitionenu . 8 eine den Wünschen der Petenten bezw . den Be¬schlüssen der Kammer ganz oder theilweise entspre¬chende Erledigung gefunden hätten,b. 6 nicht willfahrt worden sei ;II . von den 27 der Großh . Staatsregierung zur Kennt-nißnahme überwiesenen Petitionen seiena . 12 den Wünschen der Bittsteller bezw . den Beschlüssender Kammer entsprechend erledigt worden,b. 11 sei nicht entsprochen worden,c . die Erledigung von 3 Petitionen sei noch im Laufe ,ä. über eine Petition liege ein Nachweis nicht vsr .Es seien sonach von 41 Petitionen 20 bis jetzt ent¬sprechend , 17 abschläglich verbeschieden .Der Präsident eröffnet hiernach die Diskussion.Der Abg . Fischer fragt zunächst bei der Regierungan , ob beabsichtigt sei , einen Gesetzentwurf über Be¬steuerung des Kunstweines vorzulegen.
Ministerialdirektor Seubert bejaht die gestellte An¬frage mit dem Anfügen , daß eine bezügliche Vorlage andie Kammer für den gegenwärtigen Landtag in Aussichtgenommen sei.
Der Abg . Greifs beschränkt sich hinsichtlich der Pe¬tition der Gewenden Kirchheim und Rohrbach bei Hei¬delberg, die Errichtung einer Güterstation in Kirchheimbetreffend , im Hinblick auf die von dem Präsidenten undder Budgetkommission dargelegte Anschauung , auf dieErklärung , die gedachte Petition werde von neuem wiedervorgelegt werden ; er hoffe, daß dann die Regierung einerEmpfehlung der Kammer Rücksicht tragen werde.
Hinsichtlich der Petition der Gemeinderäthe Ueber-lingen, Stockach u . a ., den Bau einer Schmalspurbahnvon Ueberlingen nach Stockach betreffend , erklärt der Abg.Straub — an Ausführungen zur Sache durch die Be¬schränkung der Berathung auf die formelle Erledigungder Petition gehindert — vorläufig , die vom Großh.Finanzministerium in dieser Angelegenheitvertretenen An¬

schauungen hätten, insbesondere soweit sie eine projektirte

Berathung des Eisenbahnbudgets werde er darauf zurück¬kommen ; einstweilen konstatire er , daß er persönlich beider Frage nicht interessirt sei.
Nach kurzen Bemerkungen des Abg. Lohr gegenüberder, und des Abg . Müller im Sinnne der Erklärungdes Vorredners , vermittelt der Abg . Blankenhorn denDank der an der Errichtung einer Personenhaltestelle inHügelheim lnteressirten Gemeinden für Willfahrung ihrerfrüheren Petition .
Bezüglich auf die Petition der Bewohner von Ländernund des Feuerbachthales, die Herstellung einer Eisenbahnvon Kandern nach Efringen betreffend , wünscht der Abg.Dreher zu erfahren, welche Ergebnisse die in dieser An¬

gelegenheit von der Großh . Regierung angestellte Prüfunggehabt habe.
Ministerialdirektor Seubert erwidert hierauf: Wiesich schon aus dem Kommissionsbericht ergebe, liege außerder genannten Petition noch eine Lndere von BewohnernKanderns und des Ka»derthales

"vör, welche die Erbauungder Bahn von Kandern nach Haltingen wünsche und derenInteressen mit demjenigen , was auf dem vorigen Land¬tage die Grundlage der Erörterungen des Hohen Hausesgebildet habe , nicht übereinstimmten . Die Regierung habebeide Projekte geprüft und in technischer Beziehung wesent¬liche Bedenken nicht als vorhanden erachtet. GrößereSchwierigkeiten bestünden aber hinsichtlich der Frage der

finanziellen Durchführbarkeit und der Einiquna der In¬teressenten; namentlich die letztere stehe noch aus DieGroßh. Regierung habe bis jetzt noch keine Veranlass»»»gehabt, in dieser AWlEnheit eme .endgWge Entschließungzu treffen ; sie warte vorerst zu und sehe Anträgen derInteressenten entgegen , deren Sache es sei, zunächst einengeeigneten Bau - und Betriebsunternehmer zu suchen.Zu der Bemerkung des Kommissionsberichterstatters,daß über Erledigung einer Petition , die Bitte derGemeinden Krautheim, Wenzenhofen u . a ., die Erbauungeiner Jaxtthal -Dampfstraßenbahn betreffend, ein Nachweisnicht vorhanden sei , erklärt Ministerialdirektor Seubert,in Folge eines Versehens sei der Eintrag der Erledigungnicht erfolgt ; tatsächlich sei von württembergischenInteressenten der Jaxtthalbahn ein Projekt ausgearbeitet ;es sei der Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaueszur Prüfung übergeben worden und befinde sich zur Zeitin der weiteren geschäftlichen Behandlung.Schließlich richtet der Abg . Klein - Wertheim, welchemsich v . Buol anschließt , an die Regierung die dringendeBitte um thunlichst beschleunigte Erledigung der nochimmer im Laufe befindlichen Petition der Städte Wert¬heim und Freudenberg , sowie der HandelsgenossenschaftWertheim um Weiterführung der Kettenschleppschifffahrtauf dem Maine , eventuell um Einführung einer Dampf¬schifffahrt.
Staatsrath Eisenlohr bemerkt dem gegenüber, daß inBezug auf eine etwaige Verzögerung dieser Angelegen¬heit die badische Regierung jedenfalls keine Verantwor¬tung treffe.
Der letzte Punkt der Tagesordnung wurde , wie schonim vorläufigen Berichte erwähnt , erledigt und hieraufnach vorgängiger Anberaumung der nächsten Sitzung aufFreitag den 4. Dezember 1891 die heutige Sitzung um1lV/z Uhr Vormittags geschlossen .

Nus Elsatz-Lothringen .8 Straßbmg , 2. Dez. In einem „Stimmen ausdem Leserkreise " betitelten Eingesandt der in Berlin er¬scheinenden „Tägl . Rundschau " wurden dieser Tage dieMittheilungen der deutschen Tagespresse über ein erfreu¬liches Fortschreiten des Deutschthums im Reichslande inskeptischer Weise bekritelt . Zum Beweise , daß es mitdem Deutschwerden der Elsaß - Lothringer doch noch sehrzweifelhaft sei, wird u . a . behauptet, daß „noch heutigenTages heimlich Beiträge zu den Fonds der Patrioten¬liga in Paris von hiesigen Elsaß-Lothringern gezahltwürden " ; daß ferner die elsaß -lothringische Textilberufs¬genossenschaft in Mülhausen den wegen Theilnahmean dem bekannten Revanchefest in Bussang gemaß-regelten Fabrikanten Dreher aus Demonstration gegendie Regierung zum stellvertretenden Vertrauensmannfür den Kanton St . Amarie gewählt habe ; daß fernerbei den stattgehabten Landesausschußwahlen in Metz dieeinheimische Bevölkerung „ trotz aller Zaubertränkchen"
sich gesträubt habe, einem Eingewanderten ihre Stimmenzu geben ; daß endlich dem vielgenannten Feste in Bussangweit über hundert andere Grenzbewohner aus Elsaß-Lothringen beigewohnt hätten. So abgeschmackt und demAufkeimen des Vertrauens zu den Elsaß-Lothringern nach¬theilig diese Behauptungen sind, so unwahr sind sie. Wiewill der Einsender derselben beweisen, daß unter den vielenGeldbeträgen , welche von hier nach Paris infolge geschäft¬lichen oder Familienverkehrs gesandt werden , sich solchezur Unterstützung deutschfeindlicher Agitationen befinden?Die Wahl Drehers zum Vertrauensmann der Textil -

berufsgenossenschaftin Oberelsaß erfolgte fast 8 Tagevor dem ersten Bekanntwerden der Absetzung desHerrn Dreher als Ergänzungsrichter des St . AmarinerAmtsgerichts ; die Letzterem erwiesene Ehrung hatte alsomit der Maßregelung nichts zu thun. In Metz konnteder bisherige altdeutsche Abgeordnete des dortigen Ge¬meinderaths gar nicht gewählt werden, weil er nicht mehrMitglied desselben war und nur ein solches wählbar ist .Was endlich die letzte Behauptung von der Anwesenheitvon über hundert elsaß -lothringischen Deutschen in Bussangbetrifft , so ist dieselbe einfach erfunden ; angestellte be¬hördliche Nachforschungen haben dies dargethan . —Die „ Stimmen aus dem Leserkreise" rathen schließlichder Regierung, „ die Zügel etwas schärfer anzuziehen undohne Rücksicht auf die Person eine gründliche Razziaim Lande zu halten , eventuell mit Anwendung des Dik¬taturparagraphen.
" Man braucht nur auf das segens-und erfolgreiche Wirken , bezüglich der Deutschwerdung derReichslandes , unserer Regierung sowohl , wie besondersunserer gerade in der altelsässischen Bevölkerung so außer¬ordentlich beliebtenStatthalters hinzuweisen, um zu zeigen ,daß eine Aenderung der jetzigen Regierungsprinzipienoder gar die Anwendung außerordentlicher Gewaltmaß¬regeln gerade das Gegentheil ergeben müßte von demvon den Hintermännern der „Täglichen Rundschau" ge¬wünschten Zustande.

Literatur.
Im Verlag von A . Bon, u. Comp, in Stuttgart hat LudwigGanghofer , der seine dramatische Begabung schon in ver¬schiedenen Stücken, namentlich in oberbayrischen Vvlksschauspielenbewährt hat, ein Lustspiel in S Auszügen : „Die Falle " , heraus¬gegeben . Der Verfasser hat das Stück ursprünglich „Politikund Liebe " betiteln wollen . Vielleicht wäre dieser Titel Keffer,



da die Sprichwortwahrheit , daß wer andern eine Grube gräbt,
selbst hineinfällt , den Inhalt de« gehaltvollen Dramas nicht
umspannt . Da « Stück spielt in Konstantinopel i . I . 1664 , als

der Kampf zwischen der Pforte und Deutschland um den Besitz
Siebenbürgen « durch den Frieden von Vasvär unter Vermitt»

lung Frankreichs zu einem gewissen Stillstand gelangte. Die

„Liebe" ist der Politik gegenüber wohl etwa« zu stark betont ;
und da« fällt um so mehr auf , als der Verfasser in einem
deutschen Lustspiel, in dem deutsche Interessen zur Sprache kom¬

men, ausschließlich Franzosen und Türken auftreten läßt . Im
übrigen weht ein Dichteraeist in dem Stücke , dessen Sprache

(fünffüßige Jamben ) sich nicht selten zu bemerkeuswertherSchön¬

heit erhebt .
Mörike -Storms Briefwechsel , heransgegebenvon I . Baechtold,

wird soeben vom Göschen 'schen Verlage ausgegeben. Es ist ein

herrlich berührendes FreundschaftSbild zweier feinsinniger Geister,
daS au« diesen Briefen hervortritt . Bezeichnend für Storms selbst¬

lose Anerkennung fremder Erzeugnisse ist seine Hobe Verehrung
für den schwäbischen Dichter. So schreibt er ihm über den Roman

„Maler Nöllen " : „Vielleicht ist darin das Höchste geleistet , was
überall der Kunst erreichbar ist .

" Da « Buch wird gewiß vielen
eine willkommene Gabe sein .

Ein literarischer Wcihnachtskatalog, wie er in gleicher Zu¬
sammenstellung einzig dastehen dürfte, ist Brockhaus ' Katalog
ausgewählter Werke der ausländischen Literatur , der soeben in

neuer (13 .) Ausgabe für 1832 veröffentlicht worden ist. Er ver¬

zeichnet auf 252 Seiten Großoktav , systematisch geordnet , in

sorgfältiger Auswahl die hervorragendstenErscheinungen der aus¬
ländischen Literatur , insbesondere der französischen , englischen ,
italienischen , spanischen , portugiesischen , dänisch - norwegischen ,
schwedischen, finnischen , niederländischen , russischen , polnischen ,
rumänischen und neugriechischen , berücksichtigt sowohl die älteren
als auch die neuesten Werke und empfiehlt sich allen , welche für
ausländische Literatur Interesse haben, als bester Rothgebcr bei

der Auswahl von Festgeschenken, bei Zusammenstellung oder Er¬

gänzung von Bibliotheken ebenso wie bei der Wahl der täglichen
Lektüre . Der Katalog , wie jedes darin aufgeführte Buch, ist von
allen Sortimcntsbuchhandlungen zu beziehen.

Das „Rothe Kreuz " , das Centralorgan für die deutschen
Wohlfahrts - und Wohlthätigkeitsbestrebungcn(Berlin 8V7) bringt
in jeder Nummer eine Anzahl beachtenswerther Artikel , die wert
über dir eigcmlichen Vereinskreise hinaus nach allen Gesichts -

punkien der Hygiene und Humanität , der Sanitätspflege u . a . m -
lebhaftes Interesse beanspruchen dürfen. Das „Rothe Kreuz"

ist ein Kompendium der neuesten und zweckentsprechenden Be-
theiligung der Hilfsbereitschaft. Der Inhalt ist durchweg von

fachkundiger Hand zusämmengestellt und trägt internationalen
und konfessionslosen Charakter , wie die Vereine dieser segen -

fpendenden Verbindung überhaupt .
Da » Dezemberhcft der „Deutsche « Rundschau " präsentirt sich

recht stattlich mit dem vorgehefteten literarischen Weihnachtsan-

zeiger . Der Inhalt des Heftes bietet an ausgezeichneten Auf¬
sätzen eine Fülle . Den belletristischen Theil hat diesmal Marie
v . Ebner - Eschenbach geliefert in Gestalt einer Erzählung , betitelt

„Oversberg . Ein Lebensbild aus dem Tagebuche des Volontärs
Ferdinand Binder " . Es folgt dann ein für die egyptische Alter-

tbumsforschung höchst werthvoller Beitrag von Pr ofefsor Heinrich
Brugsch : „Das Museum von Gizeh" . Der Verfasser , dessen
Name für den wissenschaftlichen Werth des Aufsatzes bürgt , gibt
eine fesselnde Beschreibung des Museums von Bulak , das dann

später in einen Haremspalast zu Gizeh überführt wurde , und
schildert die darin angehäuften alt - egyvtiscken Schätze und Denk¬
mäler . Ucbcr „Die häusliche und gesellschaftliche Stellung der
Frauen in China " macht Professor Arendt kulturhistorisch wiffens-

werthe Mitlheilungen . Au den Bildern , die der Autor entwirft ,
ist ganz besonders hervorzuheben, daß sie , wie er selber sagt, fast
ausschließlich aus persönlichen Beobachtungen und Erfahrungen
im Lande geschöpft sind ; sie legeu Zeugniß dafür ab , daß Arendt
ein scharfer und objektiver Beobachter von Land und Leuten ist.
W . Lang gibt eine Fortsetzung der wichtigsten Perioden „Aus
Karl Friedrich Reinhards Leben " , indem er diesmal besonders
bas Verhältniß Reinhards zu Goethe , dessen Bekanntschaft er
im Mai 1807 in Karlsbad machte , beleuchtet . Von warmer
Begeisterung inspirirt ist die Betrachtung , welche Lina Frey den
Gedichten Kckdrad Ferdinand Meyers widmet. Der übrige In¬
halt des Heftes ist gleichfalls ein trefflicher und mannigfaltiger .
Wir erwähnen besonders: „ Wohlthätige und wohlthuendeFrauen "

von Julius Post (Berlin ) , ein Beitrag , der für das Weihnachts-

Heft sich ganz besonders eignet; „James Russell Lowell " von
Anton E . Schönbach ; „Politische Rundschau" ; „Deutsche Gold-

schmicde-Werke des sechzehnten Jahrhunderts " ; „Französische Po¬
litiker und Moralisten des neunzehnten Jahrhunderts "

; „Eine
französische Jugendschrift " von G Steindorff .

Recht zeitgemäß in der Aera der finanziellen Ueberraschungen
kommt ein Artikel über die Berliner Börse in dem neuesten Hefte
von „Zur Gute « Stunde " (Berlin , Deutsches Berlagshaus
Bong Co .). Ein Zeitbild betitelt der Verfasser , Hans Land,
seinen Aussatz , der reich ist an fesselnden Charakteristiken und
lebensvollen Bildern . Der Artikel ist mit interessanten Illu¬
strationen geschmückt, welche das Aeußcre und Innere des stolzen
Börsengebäudes zur Darstellung bringen. Nicht minder inter¬
essant ist ein anderer Aussatz desselben Heftes : „Aus dem Leben
eines Thierbändiger»" von Paul Dobert, der im Hinblick auf die

vielfachen neuen Produktionen auf diesem Gebiete Interesse er¬
rege» wird . In den Kreis der erzählenden Autoren von „Zur
Guten Stunde " tritt mit dem vorliegenden Hefte die Schrift
stellerin E . Juncker mit der Novelle: „Eine untecgehende Sonne " .
Die farbigen Aquarell-Illustrationen zeichnen sich durch gute Aus¬
führung au«. Von den Kunkbeilagen sind zu erwähnen : „Ge-
legenheik macht Diebe" von T . Cei , „Ein Rendezvous" von A.
v . Pettenkofen, „Studienkopf " von Gabr . Max , „Wäscherinnen
am Gardasee" von Ettore Tito . Der Preis von 40 Pf . für da«
Vierzchntagsheft ist ein sehr mäßiger.

Handel und Verkehr.
Mannheim , 2 . Dez. Weizen per Mär » 23 . 10 , per Ma

23.35 . Roggen per März 23 .75 . per Mai 23 .75 . Hafer per
März 16. - , per Mai 16 .80.

» Sln , 2 . Dez. Weizen per Mär » 23.65 , per Mai 23 .85 ,
Roggen per März 24 20 , per Mai 24-40. Rüböl per 50 kx
per Mai 63.80 , per Oktober 63 .10.

Breme « , 2 . Dez. Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white loco 6.20. Fest . — Amerikanisches Schweineschmalz,
Wilcor 35, Armour 34 ' /^ .

Pest , 2 . Dez. , Vormittags . Weizen loco per Frühjahr 11 .25 .
Hafer per Frühjahr 6 .55. Mais Per Mai -Juni 6 .1 Kohlreps
per Aug. -Septbr . 14 .05 .

Antwerpen » 2 . Dez . Petroleum - Markt . Schlußbericht.
Raffinirtes , Type weiß , disponibel 16 ' » , per Dezember 16,
per Januar -März 16 , per September - Dezember 16 ' /». Fest .
Amerika« . Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon . . 83"/« Krcs.

Paris , 2. Dez- Rüböl per Dez- 68 .— , per Januar 68 .75,
Per Januar - April 69 .75, per März -Juni 70 . — . Weichend . —
Spiritus per Dez. 48 .— , per Mai -August 46.75 . Weichend . —
Zucker , weißer , Nr . 3 , per 100 Kilogr . , per Dez. 41 .30 ,
ver März - Juni 42.50. Beh . — Mehl , 8 Marques , per
De». 59 . 10 , per Januar 59 .75 , Januar - April 60 .50 , per
März -Juni 61. 10 . Still . — Weizen per De »br . 27.10 , per
Januar 27 .30, Per Januar -April 27 .80 , per März -Juni 28 .30.
Still . — Roggen per Dez. 21 .60 , per Januar 22 . - , per
Januar - Avril 22.60 , per März - Juni 23.50. Still . — Talg
61 .— . Wetter : gelinder.

New -Hork , 1 . Dez (Schlußkurse. l Petroleum in New-Aork
6 .40 , dto . in Philadelphia 6.35 , Mehl 4 .25 , Rcther Winter¬
weizen 1 .06, Mais ver Januar 54'/, , Zucker fair refiu. MuS -'
covados 3'/» nom . , Kaffee fair Rio 13V? , Schmalz per Januar
6.46 , Getreidefracht nach Liverpool 5 . Baumwolle - Zufuhr
vom Tage 51000 B . , dto . Ausfuhr nach Großbritannien
34.000 B ., dto. Ausfuhr nach dem Continent 7 000 B „ Baum¬
wolle per März 8 .13 , per April 8 .27-

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder tu Karlsruhe .

li Rmr. r Suldeu ö. W. — » Rmk., r Frauc — so Pfg.
StnatSpavkere .

Baden 4 Obligat . fl . 100 .80
„ 4 „ M . 102 30
. 4 Obl . V. 1886 M . 104 .50

Bayer» 4 Obligat . M . 104 80
Deutsch !. 4ReichSanl. M . 106 —

. 3' ,, , M . 97 30

. 3 . M - 84 20
Preußen 4 ConsolS M . 105 40

. 3' /, . M . 98 -

. 3 „ M . 84.20
Wtdg . 4' /,Obl . V. 1879M .

. 4 Obl . V . 75/80 M . 102 70
Oesterreich 4 Goldrente fl. 93 50

. 4' /, Silberr . tz. 78 50
, 4' /, Papierr . fl. —
- 5 Papierr . v. 1831 87 70

Ungarn 4 Goldrente fl. 89.30
Italien 5 Rente Fr . 88 30
Rumänien 5 Am .-R . Fr . 96 60
Rußland 6 Goldanl . R . 103 -

, 511 Orientanl . PR . 60 70
. KM . PR 61 -

Fraatfurter Kurse vom 2 . Dezember 1891. l Sir» --- so
— » Simk. « Pfg ., r Marl Baulo — l Rmk. 0» Pfg

Port . 4'/, Anl . v . 1888 M .
3AuSländ . Lstr .

47 -
. . . 3480

Serbien 5 Goldrente Lstr . 83 90
Schweden 4 Oblig , M . 101 —
Span . 4 AuSländ. P . 66 .70
Berner 3'/» Obliga . Fr . 97 60
Egypten 4Unis. Oo «. Lstr . 95 .50

„ 3'/, Privil . Lstr . SO.-
Argent . 5 Inn . Goldanl . P . 38 —

Bank -Aktien .
4'/- Deutsche R .-Bank M . 143 80
4 Badische Bank Tblr . 116 20
5 BaSler Bankverein Fr . 113 70
4 Berlin . Handelsges. M . 126 40
4 Darmstädter Bank fl. —
4 Deutsche Bank M . 145 —
4 Deutsche BereiuSb. M . 102 80
4 Deutsche Unioubank M . 68 90
4 DiSk .-Komm.-A. Thlr - 169 30
5 Oek . Kredit ö . fl. 235»/,
4 Rhein . Kreditbank Tblr . 116 -
4 D . Effektmb. 50«/ , Thlr . 106 80
4D . Hyp.-Bk. Tblr . 50°/, 93 . -

Eisenbahn -Aktieu . -3 '/, Jura -Bern -Luz . Fr . 93 .8>
Hess. Ludwigs-Bahn Thlr . 110 .20 4 Schweizer Central Fr . 101.50
4' /2Pfälz .Mar -Bahn fl. 144 - 4 dto . Nordost 85-87 Fr . 10120

fälz. Nordbahn fl. 115 50 5 Südbahn steuerfrei fl . 102 20^ 133 - 4 dto. M . 93 20
295 3 dto . Fr . 62.70

3 Oldenburger

4
^

fälz. Nord^ahn

5 Böhm . We^bahn fl.
5 Gal . Karl -Ludw .»B . fl.
5Oest -U«a . St .-B . Fr .
5 Oest. Südbahn (Lmb .) fl.
5 Oest. Nordwest fl.
5 „ . lüt . 8 . fl

Gifenbahn -Prioritäteu
4 Elisabeth steuerfrei M . 99 20
5 Mähr . Grenzbahn fl. 76 20
5 Oest. Nordwest v. 74 M . 105 80
5 . „ lüt . .4 . fl . 9150
5 . „ lut . 6
3 Raab -Oed -Ebenf-
4 Rudolf
4 , Salzkgut . stfr.
4 Vorarlberger
3 Jtal . gar . E .-B . kl.
5 Gotthard IV. S .

M -

176 ' /» 5 Oest.-U.St .-B . 73-74
'
fl. 105 .80

236 «/, 13 dto. I .-V1H . Eur . Ir . 82 40
71 «/, 38ivorn . 0 . 0 . u . 0,2 Fr . 60 70
171k>Toscau . Central Ir - 97 30

183V» 5Westsic.E .-Ä . 80stfr . Fr . 96
6 South . Paris . Cal . 1-M . 108 70

Pfandbriefe .
4 Pr .B .-K .-A. VII -IXTHlr. 99 70
4 Preuß . Tentr -Bod .-Kred.-

85 ä 100 Thlr . 100 20

Thlr . 124 50
4 Oesterr. v- 1854 fl . 119 —
4 „ v . 1860 fl. 118 31
4 Stuhlw .Raab -Gr -Tülr . 102 .70

Unverzinsliche Loose
per Stück in M .

AnSbach -Gunzenh . fl-
AugSburger
Brannschweiger
Freiburger
Kurhessische
Mailänder
Meininger
Oesterrercher p . 1864
dto. Kredit v. 1858

89.90
65 -
81 40
98.70
80 42

4 Rh . Hyp . S . 43-49 M . IM . —
3'/, dto . M . 9150

Verzinsliche Loose.
3' /z Preuß . Präm . Thlr . 154 702?.

'
. .

fl. 80 42 4 Badische Präm .
Kr. 54 40 4 Bayrische Präm
Fr . 10190 >4 Mein . Pr .-Pfb

38 .40
29 20

101 .80
27 60

fl ,
Thlr .

Fr .
Thlr .

Fr . 10
fl.
fl.
fl. 318 80

17 20
26.30

Thlr .
Thlr .
Tblr .

134 .50
138
127

Schwedische Thlr . 83
Ungar . Staats fl. 243 —

Wechsel »nd Sorten .
Amsterdam ff. 100 163 .40
London Lstr . 1 20.35
Paris

ISIS
20.27

JnÄxftrie-
M .
M .

ii.

Wien
Dollars m

20 Franken-Stück
Engl - Sovereigns
Obligationen »nS

Aktie «.
3V. Freiburg v . 1888
3 Karlsruhe v.1886
Ettlinger Spinnerei
KarlSruh - Maschine»?. M -
Bad. Zuckers - Wagh . fl.
3 Deutsch Phönix 20"/, E .

Rheinische Hypotheken -
Bank 60"/, Tblr .

5 Wekeregeln-Mali -W-
5 Dortmund . Union M -
5 Alpine Montan abgest .
4 ' /, dto . M .
4 Rom i. G . S . l Lire
4 dto. Ser . ll -VIIl Lire

StandeStzerzxl . Anlehen .
4 Menb -Büding « fl. 101 .50

Fr . 100 80 .70 >3V- Menb -Birstein 87 M . —
fl. 100 172 70 RnchSbauk-Discont 4

Gold 4 .15 >Fra »kfurt-r Bank-Disc . nl 4"<,

112 .—

64 50
2l7 —

123 .70
71 .50

110 .—

77 .20

Mittheilnng
des

Statistische « BnreanS .

Monatliche Durchschnittspreise von

Hafer , Stroh und Heu
für November 1891 .

Orte .
Hafer Stroh !

(Roggen) !
Heu

100 Kilogramm

1. Mittlere Morratspreise.

Konstanz .
Meßnrch .
Stockach .
BMngm .
Freiburg .
Offenburg .
Rastatt .
Bruchsal .
Karlsruhe .
Mannheim
Mosbach .
Wertheim .

- — 5 . - 5 - 1?
14 . M —

— 4 . 70 4- 95
15. 01 _ 4. —
15 . 89 360 4 . 60
— — 4 - 40 5 . 30
— — 4- 50 5- SO
— 4 79 5- 41
— 4 - 54 5- 80
15- 75 4 80 5 45
Ib¬ — 4. —
is «32 — —

2. Monatliche Durchschnitte der
höchst« Tagespreise

(ohne Zuschlag ).
(Reichsgesetz vom 21 . Juni 1887 betr, die
Naturalleistung für die bewaffnete Macht

im Frieden .)
„4K

Konstanz . . - ! —. —— 5 — 5 . 25
Meßkirch . . . 15 . 30 — —
Stockach . . . ! - 5. 50 5- 55
Villing « . . - ^15 . 30 — 4. 40
Frriburg . . . i 16 . 19 4. 45 5 - -
Offeuburg . . ! - 4 . 60 5- 45
Rastatt . . . . > - 4. 70 5- 70
Bruchsal . . . - » > 4- 79 5 40
Karlsruhe . . — 4 . 55 5 80
Mannhnm . . 16 . 22 5- 60 6. 30
Mosbach . . . 15 - - — 4 . -
Wertheim . . . 1458

Mittlere Marktpreise der Woche vom 22 . dis 29 . November 1891 . (Mitgetheilt vom Statistisch« Bureau.)

Orte .

L
Roggen

L
8
V Hafer Orte . Stroh

8
Kartoffeln

Weizen

-do
.Ker¬

lhemnen

Nr
.1

Roggenmehl

1

Gewöhnliches
Brod

« -
Z
8
S
Q

RindfleischKuhfleischKalbfleischHammelfleischSchweinefleisch
Butter

i§

-S
V
s

8.

Brennöl

BuchenholzFichten

-

(
Tannen

-)
Holz Ruhr¬

kohlen
Saar¬
kohl«

ErdölRepsöl
-rr
§ Gruben¬kohlenStückGruben¬kohlen

100 Kilogramm
Ivo Kilo¬
gramm.

Lv
Liter. 1 Kilogramm . 1 Liter. 4 Ster . IM Kilogramm .

I X . -r 4 4 4 S Ä A 4 A

Konstanz . 83. 50 25 . - - 19. 50 16 . - 14 - Konstanz . . — 145 44 36 34 ll . 30 140136 124 150 144 140 ISO! 75 28 84 46 —38.— 360 340!320 300

(Uberlingen 23. 7? 24 - 81 22. 40 16 . 73 14 48 Ueberlingm . 340 — ! 150 42 30 34 ll. 30 136128 120 128 130 120 180 75 23 100 40.— 26 .— — 350 320

lZfullmdorf23. 12 23 . 84 16 - 98 - - 14 73 Villing « . . — 400 120 48 44 34 U . 32 140 136 130 140 140 140 182 65! 24 90 38 . - 25.20 — 280

Meßkirch . — 23 20 - —. - 14 87 WaÜ>Sh«t . . — 160 48 33 30 U. 29 128 128 — 128 12L128 180 80 25 80 38.— 26.— 350 — l300 —

stockach . . 23. 59 24 . - — —» - — 14. 61 Lörrach . . . — I 140 40 28 30 , u . 26z 140 130 90 140 140 130 200 90 24 80 44 — 28 — — — i280 _

Radolfzell. 23 85 23 . 7420- - 17. 09 14 3 . Müllheim . . - - 450 145 50 32 30 » . 25 140 140 — 132 130 130 139 90! 25 30 M .— 20.— 330 280,260 244

Hilzingen . — — - - Freiburg . . . 360 46 / 130 50 44 30 n. 2s, 148 136 — 130 120 120 190 i 80 ^24 84 42-- 28 — — 260280 200

Sillingen . 23. - 24 . 62 - - 19. — 14 . 90 Ettenherm . . 360 560 170 42 28 33 ll- 28 128 128,128 — 120 l80 ! 80! 25 IM 48.— 30 — — - Ä60 —

Somidorf . — 25. 30 — — — — —. Lahr . 560 500! 130 4) 36 28 u. 24 144 132 132 140 140 132 180 ' 75! 25 88 36 — 13.»- 262 240/260 240

Müllheim . 24 — - - 22 . — 17 — 15 - Offeuburg . . 440 530 ISO 43 31 31 u . 28 , 150 140 130 140 130 140 180 90! 22 80 39 -— 31 .— 280 240250 - -

jreiburg . 84 . 88 - —22. 76 16 .1371596 Bad « . . . . >500 700 100 60 50 34s 150 138 IM 135 150 140 300 SO 25 90 46.— 34 — 320 280230 —

ööffingm . - - 24 . 30 — — - 15. Rastatt . . . >450 550 105 48 40 30 148136 112 140 148 132 19L 90 24 75 44 — 32.— 280 240 — —

Endingen . 85 . - — 22 - 50 17- 20 — Karlsruhe . . 440 580 120 48 46 ' 32. U . 28. 136 >132 — 132 130 132 230 SO 22 SO 41 - 32 - 2s0 210220 ISO

Ettenheim 24 - 61 — — 17 . 25 — — Durlach . . . 360 540 140 46 34 38 140 !132 — 140' 140 140 200 80, 24 80 50 — 40— 240 210 210 2M

Lahr . . . . 24. 88 — 21 . — - - — 16 - Pforzheim . . — 140 44 34 30 1441128 — 140 140 136210 80 24 80 - 23— 310 250 260 —

Offenbnrg 24 . 85 - - - 22. 25 17 . 7515 . 85 Bruchsal . . . 480 560 120 44 34 28 1441136— 140 140 140200 90 24 80 44-- 32— 270 2 .0 260 210

Rastatt . . 24. 60 - —. 23- 40 16. 50 !16. - Mannheim . 480 560 150 44 40 34 u. 30 150 !140 IM 150 150 140220 80 Is 75 42.— 38— 240 170 - —>

Durlach . . — — — — — 15. — Heidelbera . . — 560 140 46 40 34 u . 31 144132 — 140 140 140 240 70 20 30 50-- 42— 350 180, — —

Mannheim 85 - — 25 - — 15. 75 Mosbach . . 400 400 135 ! 44 38 30 u . 28 - !132 — 132 132 180 75 24 80 40 — 24— 2 . 0 260 250 240

Mosbach . 24. 50 24 - 17 - 15 . — Wertheim . . — 400 120 44 32 2s — 130 90 1201120 120 201 75 24 80 40 — 30— 280 240'280 250

Werlheim ^ — - — — — 14 . 20 Schaffhausen — — — — — — — — — - - - ' — — — - - ! — — ! — —

Sasel . . . !- - — — - - — - Basel . . . . . — — — — — — — — — - - — — — . - . —^ - — ^ — —

Bürgerlich - Rechtspflege .
Oeffenüiche Zustellung.

P 823 . 1. Nr . 12,061 . Achcrn .
Josef Anton Hofmann in Mannheim ,
Prozeßvormuud des unehelichen Kindes
der Anna Maria Hofmann , Namens
Josef Hofmann, vertreten durch Rechts¬
anwalt vr . Katz von da, klagt namens
desselben gegen Bierbrauer Josef Rusch¬
mann von Gamshurst , z . Zt . an un¬
bekannten Orten in Amerika abwesend ,
auf Grund des Z 2 des Gesetzes vom
21 . Februar 1851, und ladet denselben
zur mündlich « Verhandlung des Rechts¬
streits vor daS Gr . Amtsgericht Ache«
auf

Freitag den 22 . Januar 1892 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit dem Antrag , dm Beklagten zur

Zahlung eines wöchentlichen , in viertel¬
jährlich« Rat « vorauszahlbar « - Er -
nährungsbeitrags von 1 Mk . 71 Pfg .,
und zwar von der Geburt des klagen¬
den Kindes , d . i . vom 17 . April 18.01,
bis zum vollendeten 14 . Lebensjahre des¬
selben unter Kostenfolge an das klagende
Kind zu verurtheil« .

Dies wird »um Zweck der öffentlichen
Zustellung veröffentlicht.

Ackern , den 26 . November 1891 .
Der Gcnchtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Steinbach .
Aufgebot. .

P8V6 . Nr . 43,959. Pforzheim .
Das Großh . Amtsgericht Pforzheim
hat unterm Heutig« folgendes

Aufgebot
erlassen :

Die Allgemeine Krankenkasse Birken¬

feld, eingeschriebene Hilfskaffe, vertreten
durch den Vorsitzenden , Goldarbeit «:
Julius Stumpp von da, hat unter der
glaubhaft gemachten Behauptung , ihr
Sparbuch Nr . 3974 über bei der städ¬
tischen Sparkasse hier angelegte 675 M .
17 Pf . fei verlor« gegangen, das Auf¬
gebot desselben beantragt .

Der Inhaber der Urkunde wird auf-
. gefordert, spätestens in dem ans
! Freitag den 8. Juli 1892 ,
> Vormittag - 9 Uhr ,
! vor Gr . Amtsgerichte hier anbcranmten
Aufgebotstermine seine Rechte anzu¬
melden und die Urkunde vorzulegen,

i widrigenfalls deren Kraftloserklärung
erfolg« wird.

Pforzheim, 25 . November 1891 .
Der GerichtsschreiberGttAmtsgerichtS :

> Heiß .

P '843 . Nr . 280 . Bonudorf .

Bekanntmachung.
Dir Lagerbücher der Gemarkungen

Krenkiugen und Welleubiuge « sind
! im Concept aufgestellt und werden ge«
! mäß Art . 12 der Landesherrlich« Ver«
! ordnung vom 11 . September 1883 wäh«
! rmd vier Wochen, vom V. P. M a»,
! auf den betr. Rathhäusern zu Jeder«
! manns Einsicht öffentlich aufgelegt.

Etwaige Einwendungen gegen de»
Inhalt der eingetragen« Beschreibung
gen der Liegenschaften und ihrer RechtA^
befchaffenheit sind innerhalb jener Friß?
dem Unterzeichnet« mündlich oder
schriftlich vorzubringen.

Bonndorf , deü 2. Dezember 1891.
Der Lagerduchsbeamte:

K . Jung , Bczirksgeometer.

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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